
Bekonnlmochung der Gemeinde Ostseebud ?innowitz
über den Enlwurf und die Auslegung des Bebquumgsplones Nr. 32

für dos ,,Wohngebiel on der Schubertslroße"
ouf dem Gelönde der ehemoliqen Tischlerei

Der Geltungsbereich des Bebcuungsplones Nr. 32 umfosst im Wesentl ichen
die Grundstücksf löchen einer ehemoligen Tischlerei einschl ießl ich der
Logerf löchen westl ich der Schubertstroße.

Dos Plongebiet wird im Norden und Süden durch vorhondene
Wohnbebouung, im Osten durch die Schubertstroße und im Westen durch
Grünflöchen und einen in Richtung Möskenweg obfol lenden Hong begrenzt.

Es umfosst die nochfolgend oufgeführten Grundstücke:
Gemorkung Zinnowitz
Flur
Flurstücke

I
107 /2 und 12117

Gesomtf löche rd. 2.388 m'?

l .
Die Gemeindevertretung Zinnowitz hot in der öffent l ichen Sitzung om
10.07.2012 den Entwurf des Bebouungsplones Nr. 32 für dos , ,Wohngebiet on
der Schubertstroße" ouf dem Gelönde der ehemoliqen Tischlerei mii  der
Plonzeichnung (Tei l  A), Text ( Iei l  B) und dem Entwurf der Begründung in der
Fossung von 06-2012 gebi l l igt.

2.
Der von der Gemeindevertretung Zinnowitz in der öffeni l ichen Sitzung om
10.07.2012 gebi l l igte Entwurf des Bebouungsplones Nr. 32 für dos
,,Wohngebiet on der Schubertstroße" ouf dem Gelönde der ehemoliqen
Tischlerei von 06-20,|2 mit
- Plonzeichnung (Tei l  A),
- Text (Teil B),
- Entwurf der Begründung mit Umweltbericht

ln der Begründung werden die Inholte, Tiel, Tweck und Auswirkungen
der Plonung erlöutert.
Die Gemeinde Zinnowitz möchte mit Erstel lung der Sotzung on einem
innerört l ichen Stondort Flöchen zur Deckung des gemeindl ichen
Wohn bedorfs bereitstellen.
Dos Plongebiet sol l  ols Reines Wohngebiet gemöß g 3 BouNVO
entwickelt werden.
Aufgrund der ört l ichen Bedingungen (Grundstücksgröße und - zuschnit t ,
Sicherheitsobstond zum Hong) sowie notwendiger Flöchen zur
rückwört igen Erschl ießung und Umfohrt wird die Bi ldung von bis zu 4
Porzel len möglich.
Zugelossen werden Wohngeböude in moximol zweigeschossiger
Bouweise.



Durch weitergehende Festsetzungen zu Dochform, Dochneigung uno
Firsthöhe wird sichergestel l t ,  doss sich die geplonten Vorhoben in die in
der Sch u bertstro ße vorhondene Bebouun gsstru ktur einfü gen.
Die Err ichtung von Ferienwohnungen wird ousgeschlossen.
Die Gesomtkopozitöt wird bei moximcl B wohneinheiten l iegen.

Die Plonung wird noch S 2 f f .  BouGB oufgestel l t .  Eine Umweltprüfung isi
durchzuführen.
Der Umweltbericht enthölt  die Dorlegung der noch g 2 Abs. 4 BouGB
ermittel ten und bewerteten Belonge des Umweltschutzes.
Entsprechend S I Abs. 6 Nr. 7 BouGB sind bei der Aufstel lung von
Bebouungsplönen die Belonge des Umweltschutzes, einschl ießl ich des
Noturschutzes und der Londschoftspf lege, zu berücksicht igen. Die
Auswirkungen ouf die einzelnen Schutzgüter wurden im Rohmen der in
dos Bebouungsplonverfohren integrierten Umweltprüfung untersucht
und bewertet.
Die Bestondsoufnohmen zu den Noturhousholtsfoktoren ergoben, ooss
bei den schutzgütern Floro und Founo, Boden und Grundwosser
Befindl ichkeiten gegeben sind, die bei Reol isierung der Plonungen zu
Beeintröchtigungen führen können.
Gesetzl ich geschützte Biotope werden durch dos Bouvorhoben nicht
berührt.
lm Umweltbericht wurde dorgestellt, doss die Auswirkungen des
Plonvorhobens durch ein umfongreiches Konzept unterschiedl icher
Moßnohmen vermieden, verr ingert und ousgegl ichen werden können.

Ein griffs-/Ausql qic hsbilo nzieru n q
Die Kompensotionsermitt lung für die Bioiopverluste hot ergeben, dcss
durch die geplonten Bebouungen und domit einhergehenden
Versiegelungen Eingri f fe in einer Größenordnung von l .g86 KFA
(Kompensotionsf löchenöquivolenten) zu erworten sind, die eine
entsprechende Kompensotion erforderl ich mochen. lm
Plongeltungsbereich ist der Ausgleich nur in Form von
Einzelboumpflonzungen möglich, die einen Kompensotions-umfong von
l3l KFA erbringen und domit nur 7% des Gesomtbedorfs decken. Es
verbleibt ein Kompensotionserfordernis von 

'1.855 
KFA

(Kompensotionsf löchenöquivolenten), dos durch Ersctzmoßnohmen
oußerholb des Plongeltungsbereiches erbrocht werden muss. Die
konkreten Moßnohmen und Stondorte zur Umsetzung des
Ersotzerfordernisses bedürfen noch einer Klörung mit der zustöndigen
Noturschutzbehörde und der Gemeinde.
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Artenschutz
7ur Einschötzung möglicher ortenschutzrechi l icher Befindl ichkeiten
wurde ouf der Bosis von oktuel len Bestondserheloungen im Plcngebiet
ein Artenschutzrechtlicher Fochbeitrog erstellt. Einen besonoeren
Schwerpunkt bi ldeten die untersuchungen zu möglichen Vorkommen
von Nist- und Brutplötzen sowie Quortieren für Fledermöuse und Vögel
in den zum Abriss vorgesehenen Geböuden. ln einem Geböude wurde
ledigl ich ein Nistplotz für einen Nischenbrüter (Sperl ing, Rotschwonz)
vorgefunden.
Um einen funktionolen Ersotz des Nistplotzes im Wirkbereich des
Vorhobens zu gorontieren, sieht dos Gutochten einen Ersotz in Form
eines Nischenbrüterkostens im Geltungsbereich des Plongebietes noch
Moßgobe des Fochgutochters vor. Domit konn den
ortenschutzrechtl ichen Verboten des S 44 BNotSchG wirkungsvol l
begegnet werden. Der Nischenbrüterkcsten wurde von dem
Erschl ießungströger bereits ongebrocht, so doss eine
orienschutzrechtl iche Ausnohmegenehmigung in Verbindung mit dem
Abriss des Geböudes nicht mehr erforderlich wurde.

Hydroqeologisches Kurzqutochten
Dos Plongebiet bef indet sich in der rechiskröft igen
Trinkwosserschutzzone ll der Wosserfossung Zinnowitz (1974) und in der
neuberechneten, ober noch nicht rechtskröft igen, Trinkwosser-
schutzzone l l l .
Anhond eines Hydrogeologischen Kuzgutochtens konnte festgestel l t
werden, doss durch die Plonvorhoben mit keinen Beeintröchtigungen
des Grundwosserleiters zu rechnen ist.
Dies stel l t  die Grundloge für die Ertei lung der von der unreren
wosserbehörde bereits in Aussicht gestel l ten Ausnohmegenehmigung
vom Bouverbot in der Trinkwosserschutzzone ll dor.

sowie folgenden noch Einschötzung der Gemeinde Zinnowitz
wesentl ichen, bereits vorl iegenden umweltbezogenen Stel lu ngno h men
- Londesplonerische Stel lungnohmen vom 1S.0,I  .20, l0 und

13.12.2011
Eine Übereinst immung des Vorhobens mit den
regionolplonerischen Zielen wird bestöt igt.

- des Londkreises Vorpommern - Greifswold
- Sochbereich Bouleitplonung vom 06.0,| .2010 mit Hinweisen

zu plonungsrechtl ichen Belongen, die in die Plonung
einzustel len sind;

- Untere Wosserbehörde vom 06.0,|  .2010 zu den Auflogen für
eine Ertei lung der Ausnchmegenehmigung vom Bouverbot
in der Trinkwosserschutzzone ll;



Umweltomt, untere Noturschutzbehörde vom i1j2.2oog
zum umweltbericht, Artenschutz, Gehölzschutz und zu den
Anforderungen on die plonung durch die Einbindung der
noturschutzrechtl ichen Eingri f fsregelung in dos
Abwögungsgebot;
Untere Denkmolschutzbehörde vom o4.ol .2010 und des
Londesomtes für Kultur und Denkmolpf lege -Archöologie
und Denkmolpf lege- vom 14.09.20i , l  

zu den Belongen der
Denkmolpf lege
Belonge der Bou- und Bodendenkmolpf lege sind nicht
betroffen.
Gesundheitsomt vom 04.0, l .20,|0 mit Hinweisen zum
Trin kwossersc h utz u nd zur Trin kwosserversorg u ng ;
Sochbereich Verkehrslenkung vom 22.12.2009;
umweltomt, untere Abfol lbehörde vom 22.i2.2009 zu den
ol lgemeingült igen obfol lrechfl ichen Belongen

und
- Checkl iste zum Scoping
- Aktennotiz des Scoping - Termines vom 15.12.201j

l iegen gemöß g 3 Abs. 2 BouGB in der Zeit

vom 30.07.2012 bis zum 3l .08.2012

im Bouomi des Amtes , ,Usedom Nord" in 17454 Zinnowitz, Möwenstroße Ol
wöhrend folgender Zeiten:

Moniog bis Freitog
Montog und Mitfwoch
Dienstog
Donnerstog

von
von
von
von

8.30 Uhr  b is  12.00 Uhr  und
]3.30 Uhr  b is  15.00 Uhr  und
13.30 Uhr  b is  , l6 .00 

Uhr  und
13.30 Uhr  b is  18.00 Uhr  und

zu jedermonns Einsicht öffent l ich ous.
Wöhrend dieser Auslegungsfr ist können von jedermonn Stel lungnohmen zu
der Plonung schri f t l ich oder wöhrend der Dienststunden zur Niederschri f t
vorgebrocht werden. Nicht fr is igerecht obgegebene Stel lungnohmen
können bei der Beschlussfossung über den Bebouungsplon Nr. 32
unberücksicht igt bleiben.
Ein Antrog noch S 47 der Verwoltungsgerichtsordnung isf unzulössig, soweit
mit ihm Einwendungen geltend gemocht werden, die vom Antrogslel ler im
Rohmen der Auslegung nicht oder verspötet geltend gemochi wurden, ober
hötten gel iend gemocht werden können.



4.
Der Beschluss wird gemöß g 3 Abs. 2 BouGB ortsübl ich bekonntgemocht.

Zinnowitz, den 1 6.07 .2012

ffi
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Solzung der Gemeinde Ostseebqd Zinnowilz über den
für dos ,,Wohngebief on der Schubertslrqße"
ouf dem Gelönde der ehemoligen Tischlerei

Bebouungsplon Nr.32

Gellungsbereich für den Bebouungsplon Nr. 32 für dos ,,Wohngebiel on der Schuberlslroße"
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Die Bekanntmachung erfolgte am 16.07.2012 im Internet unter der Website
,,www.amtusedomnord.de".

Veröffentlicht: 16.07.2012 
| f,


